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Theater in Düsseldorf.
Heute, Freitag den 21. April 1826,

Cllldlllac/

oder:

uintn von Sl. PM.

Großes Drama in 3 Aufzügen, nach dem Französischenfrei bearbeitet
von Gölz vom Rheine.

Personen:
Der Präsident d« la Recenl — — — —
Der Marquis d« Rosambeit, sein Neffe, Lieutenant bei den schwarzen
Cardillac, «in reicher Goldschmied — — —
Olivier, sein erster Geselle .^ _ -. —
Baptist,. Bedienter des Frauleins von Scudery — —
Degrai«, Kommandant der SicherheltSwache — —
Iokob. Arbeiter bei Cardillac — — —
Fräulein von Scudery — — — —
Luise. Cardillac« Tochter — — — —
Margarethe, Cardlllacs Haushälterin — — —
O»ldarbeit»r. Bewaffnete. Volk. lc.

— Herr Lay.
MouSquelier« Herr Weitlg.

— Wolff.
— He« Lemke.

— He« Schneider.
— Herr Oerard.

». Herr Funke.
— Dem. Stephan,.

— Mad. Barnim.
— Mad. Derossi.

Der Schauplatz ist in Paris im Jahr 1674.

Dritte Vorstellung im letzten halben Abonnement.
Preise der Plcrtze:

Ein PNlh in der Loge, Sperrsitz oder Parquet ib Silbergr. — Parterre 9 Silbergr.
Gallerie 5 Bilberqr. — Kinder unter 10 Jahren zahlen auf dem testen Platz, 8 Silbergr.

Der Anfang ist um halb 7 das Ende nach 9 Uhr.
E»nntag den «z. April »826 zum Erstenmale:

Lord Davenant.
Dram» in 4 Alten, von Gotz vom Rhein.

Hierauf zum Erstenmale:
Rath' und Wirthshaus.

Komische vprelte in » Akt von Ledrun. Musik von Eule.

Heute Gefrornes auf dem TheatenBüffet.
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